




Sehr geehrte Damen und Herren, 

als der Verein Wir für Landshut e.V. mir die Idee für dieses besondere, soziale Kulturprojekt vor-
gestellt hat, war ich sofort begeistert und ich habe mich sehr gerne bereit erklärt die Schirm-
herrschaft zu übernehmen. 

Ein außergewöhnliches, vielversprechendes Theater-Projekt auf der Burg Trausnitz. Aufgeführt 
und inszeniert von Thomas Ecker unter der Beteiligung von den Landshuter Amateurtheatern 
und von Kindern und Jugendlichen aus den verschiedenen Stadteilen Landshuts. Die Geschich-
te des Waisenjungens Oliver Twist, der in erschwerten Bedingungen aufwächst und am Ende 
dann doch eine hoffnungsvolle Zukunft vor sich hat; diese Story passt hervorragend zum Ver-
einszweck von Wir für Landshut e.V. 

Begleitend zu den Aufführungen auf der Burg Trausnitz werden talentfördernde Workshops, für 
die Kinder und Jugendlichen angeboten und die Resultate daraus, sowie die Arbeiten für das 
Bühnenbild von Michael Lange auf einer Kunstausstellung, im Rathaus Landshut präsentiert. 

Die Einnahmen dieses großartigen Benefizprojektes werden den Kindern und Jugendlichen in 
Landshut, die Unterstützung benötigen, zur Verfügung gestellt, darüber freue ich mich sehr. 
Zudem bin ich mir sicher, dass sich die Strahlkraft dieses sinnstiftenden Projektes weit über 
die Grenzen unserer Stadt hinaus entfalten wird und die Botschaft des Vereines, „Hoffnung in 
Bewegung“, besonders in einer schweren Zeit, seine Wirkung tragen wird. Dafür danke ich den 
Veranstaltern und allen ehrenamtlichen Mitwirkenden von ganzem Herzen.  

Ihr  

Alexander Putz 

Oberbürgermeister der 
Stadt Landshut



Vorstandsvorsitzende, Wir für Landshut e.V. 
 
Danke an den Regisseur Thomas Ecker, der auf mich zuge-
gangen ist, mit der Idee ein Theatererlebnis zusammen zu 
gestalten. Aus dieser Idee heraus ist zusammen mit unse-
rem Bühnenmaler Michael Lange etwas ganz Besonderes 
entstanden. „Hoffnung in Bewegung“, das ist der Slogan 
den wir während der ersten Projektphase entwickelt ha-
ben. Wir wollen mit diesem Projekt als Leuchtturm in einer 
schweren Zeit wirken. Wir wollen zeigen, dass nach dunklen 
Zeiten auch wieder die Sonne scheint. Genau wie es die Ge-
schichte von Oliver Twist auch erzählt. Gleichzeitig möch-
ten wir den Kindern und Jugendlichen aus den Stadtteilen 
Landshuts einen leichteren Zugang zu Kunst und Kultur er-
möglichen. Das Jugendensemble ist aus unserem Netzwerk 
heraus entstanden. Es ist großartig, was hier möglich ge-
macht wurde. Wir haben es geschafft Kinder und Jugend-
liche aus verschiedenen gesellschaftlichen und kulturellen 
Heimaten zusammenzubringen und ein kreatives Miteinan-
der zu schaffen.  

Im Dezember 2022 wird achtmal ein mitreißendes Stück auf 
der Burg Trausnitz aufgeführt. Ich bin sehr dankbar, dass wir 
es geschafft haben, die Burg Trausnitz für dieses Projekt zu 
gewinnen. Es wird für alle Beteiligten ein unvergessliches 
Erlebnis werden, besonders für die Kinder und Jugendli-
chen, nicht zuletzt für die Zuschauer und alle Theaterfreun-
de. Oliver Twist von Charles Dickens, auf der Burg Trausnitz 
in Landshut. „Hoffnung in Bewegung“ gefördert vom bay-
rischen Kultusministerium, der Stadt Landshut, Bezirk Nie-
derbayern, dem Landestheater Niederbayern u.v.m.

Als Projektmanagerin weiß ich, welch einen monetären 
Aufwand ein solches Vorhaben erfordert. Dieses soziale Kul-
turprojekt soll eine gemeinschaftliche „Landshut Aktion“ 
werden, deshalb freuen wir uns um jede Zuwendung. 

Wir für Landshut! Wir danken von Herzen.

Claudia Hahn



Regisseur

Ich durfte in meinem Leben bereits bei einer ganzen Rei-
he von Theaterstücken Regie führen und freue mich schon 
sehr auf die Produktion von OLIVER TWIST. 
Dieses großartige Werk von Charles Dickens im Dezember 
2022 auf die Bühne bringen zu können, noch dazu auf der 
Burg Trausnitz in meiner Heimatstadt Landshut, das ist auch 
für mich etwas ganz Besonderes. 
 
OLIVER TWIST vereinigt Komponenten eines Märchens, ei-
nes Krimis und eines sozialkritischen Dramas und zeigt in 
unserer Bühnenfassung eindrucksvoll, dass es auch in quasi 
aussichtslosen Situationen immer wieder Menschen gibt, 
die für Unterstützung und Halt sorgen.  
Neben wirklich tollen Schauspielerinnen und Schauspie-
lern vom Hofberg Theater, vom Theater Konrad und vom 
Theater Nikola Landshut, die in den Erwachsenenrollen zu 
sehen sein werden, wollen wir bei den Rollen der Kinder 
und Jugendlichen in OLIVER TWIST auch mit jungen Men-
schen zusammenarbeiten, die es in ihrem Leben nicht ganz 
so leicht hatten und haben, wie wir. 

Wer schon einmal selbst Theater gespielt hat, der weiß, was 
es für ein absolut unvergleichliches Gefühl ist, gemeinsam 
als Team, als Gruppe, als Ensemble, ein Stück auf die Bühne 
zu bringen. Und an diesem absolut unvergleichlichen Ge-
fühl wollen wir die Kinder und Jugendlichen 
aktiv teilhaben lassen! 
 
Auf der Burg Trausnitz – 
bei OLIVER TWIST! 
 
Wir danken Ihnen schon jetzt 
sehr herzlich für Ihre Unterstützung. 
 

Thomas Ecker



Bühnenbildner und 
akademischer Kunstmaler

Bereits in den letzten Jahren meiner Schulzeit befasste ich 
mich zeichnerisch mit der gotischen Architektur meiner 
Heimatstadt. Während des Studiums an der Akademie der 
Bildenden Künste in München interessierte ich mich auch 
für ausländische Architekturen. Besonders gerne zeichne-
te ich viktorianische Häuser in England und Irland. Pracht-
fassaden, Piers aber auch einfache Arbeitersiedlungen aus 
dieser Zeit aquarellierte ich mit Freude vor Ort. Hier beson-
ders bei Wind und Wetter. Die Einladung ein Bühnenbild zu 
Oliver Twist zu entwerfen, hat mich sofort begeistert. Es ist 
nun eine Zeitreise, die nicht nur im privaten Rahmen statt-
findet. 

Der Aktionsraum Theater wird zum sozialen Raum im Sinne 
von WIR FÜR LANDSHUT. 

Umgekehrt mündet dieser wiederrum in das Gesamtkunst-
werk Theater zurück. 

Eine im Rathausfoyer geplante Ausstellung wird den Ent-
stehungsprozess von Oliver Twist multimedial charmant 
veranschaulichen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Michael Lange



Schauspieler

Als 1. Vorsitzender der „Bühne Landshut“, dem Interessen-
verband der freien darstellenden Künste in Stadt und Land-
kreis Landshut freue ich mich sehr, dass wir an diesem gran-
diosen Theaterprojekt des Vereins „Wir für Landshut e.V.“ 
mitwirken können. „Oliver Twist“, eines des bekanntesten 
Werke von Charles Dickens unter der Regie von Thomas 
Ecker, mit dem Bühnenbild von Michael Lange und unter 
der Projektleitung der 1. Vorsitzenden des Vereins „Wir für 
Landshut e.V“ Claudia Hahn und das Ganze noch dazu im 
legendären „Weißen Saal“ der Burg Trausnitz: Schauspieler-
herz, was willst du mehr? 
 
Alleine der Grundgedanke, mit vielen unterschiedlichen 
Kunstschaffenden und Kreativen sowie Jugendlichen aus 
Landshut ein ganz besonderes Theaterprojekt zu gestalten, 
in dem vor allem die jungen Menschen nicht nur auf der 
Bühne agieren, sondern auch bei Produktionsorganisation, 
Regieassistenz, Bühnenmalerei und Statisterie mitwirken ist 
so faszinierend, dass die Schauspielerinnen und Schauspie-
ler der drei großen Landshuter Amateurtheater (Theater 
Konrad, Hofberg Theater und Theater Nikola) keine Sekun-
de gezögert haben, ihre Mitwirkung zuzusagen.  
 
Es ist uns allen ein überaus großes und wichtiges Anliegen, 
die finanzielle, aber auch die immaterielle Förderung der 
stadtteilbezogenen Jugendarbeit durch dieses einmalige 
Theaterprojekt nachhaltig zu unterstützen und zu fördern. 

Reinhart Hoffmann 





OLIVER TWIST - Das Schicksal eines Waisenjungen 
 
Charles Dickens  (* 7. Februar 1812 in Landport, England; † 9. Juni 1870 in Higham, England) hat 
die Ungerechtigkeit des damaligen britischen Sozialsystems am eigenen Leib erfahren: Schon 
als Kind musste er als Handlanger in einer Fabrik arbeiten, weil der Vater mit der Familie im 
Schuldgefängnis saß. Die damit verbundenen traumatischen Erlebnisse haben Dickens’ Leben 
und Werk wesentlich geprägt. 

Nachdem er mit seinen populären, drolligen Geschichten über die Pickwickier nationale Be-
rühmtheit erlangt hatte, schnitt er mit OLIVER TWIST ein Thema an, das ihn zutiefst berührte: 
die soziale Ungerechtigkeit seiner Zeit im Zuge der um sich greifenden Industrialisierung. Ge-
rade weil Dickens sich gegen jedwede Ausbeutung und Unterdrückung der sozial Schwachen 
wandte, hat sein Werk auch heute, im Zeitalter der Globalisierung, nichts von seiner Aktualität 
eingebüßt. 

Mit bissiger Satire entlarvt Dickens die Heuchelei und Arroganz der Bessergestellten. Ihm ging 
es um Gerechtigkeit und Menschlichkeit, deshalb wurde die Geschichte des Waisenjungen Oli-
ver Twist zu einem zeitlosen und populären Bestandteil der Weltliteratur.  

 
Quelle: www.getabstract.com/de





Ihre Unterstützung 
kommt groß raus!
 

Das Ziel des Vereines Wir für Landshut 
e.V und aller Mitwirkenden ist es, eine 
feste Kulturreihe im Rahmen des so-
zialen Kulturprojektes zu etablieren. 

Unsere Vision: Jährlich eine neue 
Aufführung  auf der Burg Trausnitz 
mit den Kindern und Jugendlichen 
und den Theatervereinen zu verwirk-
lichen. 

Dabei möchten wir weitere namhafte 
Regisseure und Schauspieler einla-
den teilzunehmen und Mentoren für 
unsere Kinder zu sein. Potentialent-
faltung für alle Heranwachsenden, 
unabhängig davon welcher Herkunft 
diese sind, welchen sozialen Stand sie 
haben oder welchen Bildungsstand 
diese besitzen. 

Ein buntes, kreatives Miteinander, 
das uns zusammenwachsen lässt und 
Horizonte erweitert. Gleichzeitig wol-
len wir ein besonderes Programm für 
Kulturinteressierte gestalten. Hoff-
nung in Bewegung, unter diesem 
Motto bleiben wir dran. 

Spendenkonto: Wir für Landshut e.V.
IBAN: DE48 7435 0000 0020 2085 29
BIC: BYLADEM1LAH



Bronze Tower

Sponsoring-Beitrag: 100 €

Der Bronze Tower ist ein kleiner wertvoller Beitrag 
mit dem wir für die Stadtteile tolle Ausflüge und 
Equipment für Spaß und Spiel in der großen Welt 
der Kultur ermöglichen können. 

Silver Tower

Sponsoring-Beitrag: 250 €

Der Silver Tower ist der Turm für tolle Bildungs-
projekte für unsere Kinder und Jugendlichen. Mit 
diesen Beiträgen finanzieren wir z. B. Koch- und 
Schwimmkurse, Bastel- und Malwerkzeug und vie-
les mehr. 

Jedes Sponsoring bietet auch einen Mehrwert für den Sponsoren. Das Prinzip der Gegenseitigkeit ist uns sehr wich-
tig, aus diesem Grunde, möchten wir im Rahmen unserer Möglichkeiten etwas zurückgeben. Alle Sponsoren werden 
namentlich im Programmkatalog aufgeführt.



Gold Tower

Sponsoring-Beitrag: 1000 €

Der Gold Tower ist wichtig für den reibungslosen 
Ablauf unserer Kunst- und Kulturprojekte. Hier-
mit bezahlen wir anfallende Kosten für zukünftige 
Kunst- und Kulturprojekte. 

Diamond Tower

Sponsoring-Beitrag: 2500 €

Der Diamont Tower ermöglicht es uns eine feste 
Kulturreihe auf der Burg Trausnitz in Landshut zu 
etablieren. Dafür stellen wir jetzt die Weichen. 

Ab einem Sponsoring von 1.000,- steht ein Kontingent an Freikarten für das soziale Kulturprojekt auf der Burg Traus-
nitz zur Verfügung. Herzlichen Dank. Wir für Landshut.
Bankverbindung: Wir für Landshut e.V.  |   IBAN: DE48 7435 0000 0020 2085 29  |  BIC: BYLADEM1LAH





WIR FÜR LANDSHUT
Förderverein für stadtteilbezogene Jugendarbeit e.V.

Wir wollen für die Kinder und Jugendlichen ein schöneres Leben 
realisieren. Ein Leben mit Spaß, Abenteuer, Bildung, Kultur und die 
Chance auf volle Potentialentfaltung. Zitat Christiane Silberhumer, 
Regieassistentin und Abendspielleitung am Landestheater Salz-
burg und eine unserer Unterstützerinnen: „Wer träumt als Kind 
oder Jugendlicher nicht davon einmal auf den Brettern, die die 
Welt bedeuten, zu stehen und als SchauspielerIn im Rampen-
licht zu glänzen?“. Für diejenigen Kinder und Weltentdecker, 
wollen wir eine Bühne schaffen.  

Nicht nur die Möglichkeit auf der Bühne zu stehen, sondern auch 
das Mitwirken hinter den Kulissen im Team soll den Kindern und 
Jugendlichen Kraft und Zuversicht geben. Auf der Bühne oder hin-
ter den Kulissen, vielleicht als Regieassistent, Kleindarsteller, Sta-
tist, Bühnenbildner, Fotograf, Kunst-Maler, in der Organisation, etc. 

Wir wollen mit verschiedenen Workshops, Vertrauen schenken 
und Verantwortung übertragen, Potentiale erkennen und diese 
fördern.  Das Wunderbare dabei ist, dass wir mit diesem Projekt, 
direkt mit den Kindern und Jugendlichen zusammenarbeiten 
können und gleichzeitig weitere Projekte finanzieren können. Zu-
sammen mit den Sozialarbeitern aus den Stadtteilen haben wir ein 
großartiges Jugendensemble erschaffen und eine Plattform für 
kreatives Arbeiten ermöglicht. 



Kartenvorverkauf über
den Leserservice der


